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Aber der Nebelspalter

geht den Dingen auf den Grund
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NEBELSPALTER Nr. 34.1978

Bestellung

Frau/Frl./Herr

Name, Vorname

Beruf

Strasse

PLZ, Ort

bestellt ein Nebelspalter-Abonnement für 1 Jahr 1/2 Jahr 1/4 Jahr.

Beginn am

fj für sich selbst
(Adresse wie oben)

Abonnementspreise

Für dieses Abonnement erhalte ich
eine Rechnung mit Einzahlungsschein.

Q als Geschenk für Frau/Frl./Herrn

Name, Vorname

Beruf

Schweiz Europa Uebersee Strasse

1/1 Jahr Fr. 68. 96. 116. PLZ, Ort
1/2 Ja-hr Fr. 39. 54. 64.
1/4 Jahr Fr. 21. Ausschneiden und einsenden an

Nebelspalter-Verlag, 9400 Rorschach



Grüezi
Zurzach, ein mittelalterlicher Marktflecken mit einem der
schönsten Freiluft-Thermalbäder Europas bietet jedem
etwas: Anregung durch Sport, Spiele und Unterhaltung.
Wanderwege am Rhein und in der waldreichen Umgebung.

Erholung und Heilung vom Stress des Alltags. -
Jede Information gerne durch den Kur- und Verkehrsverein,

CH-8437 Zurzach, T 056/49 24 00.

Das Thermalbad: Aus der Tiefe des Urgesteins sprudelt
die Quelle in drei grosse Badebassins. Wohlige Temperatur

von 35 °C. Massagedüsen. Wassergymnastik. Solarium.

Hilfsbereites Badepersonal. - Selbstbedienungs-
Restaurant. 300 Gratis-Parkplätze. Das ganze Jahr geöffnet.

Mo-Sa 07.00-20.30. So 07.00-19.00. T 056/49 25 21.

Heilanzeigen: Alle Rheumaerkrankungen, besonders bei
Abnutzungserscheinungen an Wirbelsäule und Gelenken,

bei Bewegungs- und Zirkulationsstörungen nach
Unfällen und bei peripheren Lähmungen.

Die Rheumaklinik: 160 Betten in freundlichen Zimmern
mit Hotelstandard. Privatabteilung. Ärztliche Betreuung
und modernste physikalische Therapie auch für Kurgäste
der Hotels und Pensionen. Eigenes Thermalhallenbad.
Auskünfte und Anmeldung: T 056/4901 01.

Willkommen als Gast: Das Angebot reicht vom
Privatzimmer, über die gute Pension, das Mittelklasshotel bis
zum Erstklass-Appartement. Information: T 056/49 24 00.
Turmhotel/Turmpavillon mit direkter Verbindung zu
Thermalbad und Rheumaklinik. Panorama-Restaurant. Zur-
zacherhof, mit gepflegtem Restaurant, Bar, Konferenzräumen.

Bittedas Kombi-Angebot Hotel/Thermal bad
verlangen. T 056/49 24 40.

Wohnen in Zurzach? Die Wohnbau AG baut, vermittelt
und verwaltet Eigentumswohnungen, Mietwohnungen,
Ferienwohnungen. T 056/4915 81.

Gesundheit: Unterwegs und zu Hause - das herrlich
erfrischende, gesunde Zurzacher Mineralwasser, das mit
der bunten Wellen-Etikette! Zu Ihrem Wohl!

Thermalkurort

Pointen-Wettbewerb Nr.2
Recht vielen Dank für all die vielen eingesandten, originellen

Pointen. Die 20 besten wurden prämiert und nehmen an
der Schlussverlosung (20.10.1978) des grossen

Pueblo-Preises teil:
Eine Reise nach Mexiko für 2 Personen.

A W
Folget er no nöd rächt?

Max Grüninger, St.Gallen (Gewinner des Goldvrenelis)

Kleine hat man lieber
besonders dann, wenn grosse Qualität und leichtes Rauchen

in diesem neuen, goldrichtigen Format vereinigt sind.
Herrliche, exotische Tabake bürgen für reichen Genuss.

Achtung: der Wettbewerb geht weiter -mit einer neuen Situation!
Einsendeschluss für Teil 3 : 30. September 1978.

Wettbewerbskarten in Restaurants und bei allen Tabakverkaufs¬
stellen erhältlich.
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Hat dieser Mann ein Bein gebrochen?
Hat ihn ein Insekt gestochen?
Wird der Fuss jetzt nichts mehr taugen?
Doch es sind nur Hühneraugen!
Denn bis jetzt, das ist ja toll,
wusst' er nichts von LEBEWOHL*

* Gemeint ist natürlich das bekannte, von Ärzten empfohlene
Hühneraugen-Lebewohl, mit druckmildernden Filzring

für die Zehen (Blechdose) und Lebewohl-Ballenpflaster
für die Fusssohle (Couvert).

Packung Fr. 3.60, erhältlich in allen Apotheken u. Drogerien.
Jetzt Lebewohl auch flüssig.
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